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Miba Bilanz 2012/13: Umsatz- und Ergebnisplus

Laakirchen, 8. Mai 2013. Die im Standard Market Auction Segment der Wiener
Börse gelistete Miba AG, strategischer Partner der internationalen Motoren- und
Fahrzeugindustrie, hat ihren Konzernumsatz im abgelaufenen Geschäftsjahr
(1.Februar 2012 bis 31. Januar 2013) um 2,4 Prozent auf 606,6 Millionen Euro
(Vorjahr: 592,6 Mio. Euro), das EBIT um 4,2 Prozent auf 69,9 Millionen Euro
(Vorjahr: 67,0 Mio. Euro) gesteigert.

Den größten Anteil am Konzernumsatz erzielte die Miba Sinter Group mit knapp 35
Prozent, gefolgt von der Miba Bearing Group mit 33 Prozent. Die Miba Friction
Group trägt etwa 22 Prozent zum Konzernumsatz bei. Knappe acht Prozent kommen
aus der New Technologies Group, die verbleibenden zwei Prozent aus der Miba
Coating Group.

Solide Kapital- und Finanzstruktur
Die unverändert hohe Eigenkapitalquote von 52,6 Prozent (Vorjahr: 54,6 Prozent)
ist Ausdruck der soliden Kapital- und Finanzstruktur der Miba und Garant für die
finanzielle Unabhängigkeit. Der Cashflow aus dem operativen Bereich betrug 114,3
Millionen Euro (Vorjahr: 48,3 Millionen Euro), womit die Miba ihre Investitionen
in Sachanlagen erneut zur Gänze aus eigener Kraft finanzierte. Diese
Investitionen beliefen sich auf 51,0 Millionen Euro (Vorjahr: 47,3 Millionen
Euro) und wurden für den Kapazitätsausbau an den Standorten in Österreich, der
Slowakei, China und den USA eingesetzt.

4.386 Mitarbeiter
Die Miba beschäftigte zum 31.1.2013 an weltweit mehr als 20 Standorten 4.386
Mitarbeiter (inkl. Leasing). Gegenüber dem Vorjahr entspricht das einem Zuwachs
um 87 Beschäftigte. Gleichzeitig hat das Unternehmen im vergangenen Jahr
zahlreiche Leasing-Kräfte fix übernommen.

Ausblick: Wachstum in China und USA
Trotz des vorsichtig positiven Ausblicks des Internationalen Währungsfonds mit
einem weltweiten Wirtschaftswachstum von 3,5 Prozent ist die Entwicklung auf
den Absatzmärkten der Miba schwer vorhersehbar: In den ersten Monaten 2013/14
setzte sich die zurückhaltende Entwicklung des zweiten Halbjahres 2012/13 fort.
Für das Gesamtjahr 2013/14 geht die Miba nicht mit Sicherheit von weiterem
Wachstum aus, längerfristig erwartet das Unternehmen insbesondere für China und
die USA eine spürbare Erholung.

Kennzahlen im Überblick

|                                  |2012/13     |2011/12     |
|Umsatz (in Mio. EUR)                |606,6       |592,6       |
|EBIT (in Mio. EUR)                  |69,9        |67,0        |
|Investitionen in Sachanlagen (in  |51,0        |47,3        |
|Mio. EUR)                           |            |            |
|Investitionen in F&E (in Mio. EUR)  |28,2        |31,3        |



|Mitarbeiter (exkl. Leasing)       |4.153       |3.927       |
|(Stichtag 31.1.)                  |            |            |
|Mitarbeiter (inkl. Leasing)       |4.386       |4.299       |
|(Stichtag 31.1.)                  |            |            |

Die Veröffentlichung des Miba Geschäftsberichts 2012/13 unter
http://www.miba.com/Investor_Relations-Geschaeftsberichte,107,de.html erfolgt
Ende Mai.

Ende der Ad-hoc-Mitteilung

================================================================================
Die börsennotierte Miba AG (WKN 872002) zählt zu Österreichs führenden
Industrie- und Technologieunternehmen. 1927 in Laakirchen (OÖ) gegründet,
entwickelt und produziert die High-Tech-Gruppe heute an mehr als 20 Standorten
in elf Ländern.
Miba Produkte sind in Pkw, Lkw, Baumaschinen, Zügen, Schiffen, Flugzeugen und
Kraftwerken der weltweit jeweils führenden Hersteller zu finden. Spezialisiert
ist das Unternehmen auf Gleitlager, Reibbeläge, Sinterformteile und
Beschichtungen. Weiters fertigt die Miba passive elektronische Bauelemente wie
Widerstände und Entwärmungssysteme, die u.a. bei Energieübertragungssystemen
benötigt werden. Darüber hinaus entwickelt und produziert das Unternehmen
Sondermaschinen zur präzisen mechanischen Bearbeitung von Großbauteilen.
Die Miba beschäftigt mehr als 4.300 Mitarbeiter, die Hälfte davon in Österreich.
Der Umsatz im Geschäftsjahr 2012/13 betrug 606,6 Millionen Euro bei einem
Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) von 69,9 Millionen Euro.
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